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	Kulturelle Eigenheiten 

	
	
	Ferien (26)

14:45 Minuten


	
	
	1. Welches sind Gründe dafür, dass Menschen in die Ferien fahren? 

Neue Leute treffen, sich erholen, abschalten, sich bilden, schönes Wetter und warme Temperaturen geniessen, Neues kennenlernen und entdecken, Abenteuer erleben, Sport treiben, Fernweh, Identitätsfindung 

2. Welche Vorzüge haben Grindelwald und Umgebung laut den ausländischen Touristen? 

Schönes Alpenpanorama, hohe Berge, Ruhe, viele Ausflugsmöglichkeiten, höfliche Bevölkerung, Schnee, Kultur (Käse, Schokolade)

3. Weshalb entwickelte sich Ende des 18. Jahrhunderts der Tourismus in der Schweiz? 

Die Schönheit des Alpenpanoramas lockte die Touristen an. Auch die neuartigen Spiel- und Sportmöglichkeiten auf Schnee und Eis zogen die Gäste an. 

4. Was ist das Erfolgsrezept, damit sich Tourismus in einer Region gut entwickelt? 

Gute Verkehrserschliessung, gute Infrastruktur, interessante Angebote und Attraktionen, Gastfreundschaft 

5. Zähle Vorteile des Massentourismus auf. 

Massentourismus macht das Reisen für alle erschwinglicher. Die Infrastruktur konzentriert sich auf vergleichsweise wenig Landschaft.

6. Welches sind die Schattenseiten des Massentourismus? Überfüllte Orte, hässliche Überbauungen, Lärm, Verkehrskollaps, Umweltverschmutzung (zum Beispiel Abfall, Flugverkehr) 

7. Wieso lockt Massentourismus auch Terroristen an? 

An Plätzen mit Massentourismus ist die Wirkung eines Terroranschlags am grössten. Weil viele Menschen betroffen sind, sind die Schlagzeilen entsprechend umfangreich. Dies wiederum schreckt zukünftige Besucher ab. Die Terroristen treffen die Wirtschaft und damit die Regierung empfindlich. 

8. Wieso ist der Tourismus für unser Land wichtig? 

Etwa sieben Prozent der Wirtschaft sind mit dem Tourismus verbunden. Die Branche verdient nicht nur jährlich rund 14 Milliarden Schweizer Franken, sondern bietet auch Arbeitsplätze für viele Leute. 

9. Vergleiche den Massentourismus von heute mit dem Tourismus des 18. Jahrhunderts.

18. Jahrhundert 

heute 

Nur reiche Leute reisten 
Massentourismus, Reisen ist erschwinglich 
Langsame Transportmittel 
Schnelle Transportmöglichkeiten 
Mühsames Reisen 
Schnelles Reisen mit vergleichsweise grossem Komfort
Viele Orte sind schwer erreichbar 
Gute Erschliessung, mit dem Flugzeug kommt man fast überallhin
Wenig Übernachtungsmöglichkeiten

Grosse und vielfältige Auswahl an Übernachtungsmöglichkeiten 
10. Wie viele Tage Ferien waren 1964 gesetzlich vorgeschrieben? Wie viele sind das heute? 

1964: 14 Ferientage 

Heute: 4 Wochen (das heisst 20 Ferientage) 

11. Was denkst du über die Ferienregelungen bei Japanern und Amerikanern?

Individuelle Antwort
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